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Uus dem Staate 

Nahe Table Rock fand der Farnier 
obert Bethel durch den Einfturz einer 

WBrücke, welche er kreuzte, feinen Tod. 
Der Vernngliickte war 85 Jahre alt 
und hinterläfzt Frau und fiinf Kinder. 

Während der Devuth Sheriff Franlle 
zu Valentine fünf Gefangene im Conn- 

tysGefitngnis bewachte, wurde ein 
Schuß von außerhalb des Gebäudes 
auf ihn gefeuert, welcher jedoch fein 
Ziel verfehlte. Frankle blieb über Nacht 
anf feinem Posten und am folgenden 
Morgen fand man die 32 kal. Kugel 
irr der Wand, wo der««elbe zur Zeit des 

Schuffes ftand. 
Die Hei-jährige Tochter deg N. L. 

Perrin in Tripp, S. D, beging 
Selbftmord indem fie Gift trank. Es 
fehlt jede Veranlassung fiir die Tat. 
Das Mädchen, welches erft letztes Früh- 
jahr mit ihren Eltern hierhin gezogen 
war, trank den Jnhalt einer Flafche 
welches fiir ein erkrankte-Z Pferd zube- 
reitet war. Die Leiche wurde nach 
Wahne zur Beerdigung iiberfai.dt. 

Die Regierung ift jetzt allerwtirtg 

fcharf hinter den Leuten her, die an die 
Jndianer Schnaps verkaufen. Jn 
Omaha find in zwei Tagen 16Sa- 
loonwirte unter Anklage gestellt und 
unter je 8500 Bürgfchaft dein Bundes- 
richter überwiesen worden. Jn Sionx 
City wurden kürzlich nicht weniger als 
74 Saloonwirte angektagt wegen Ber- 
kaufs von Getränken an Indiana- 

Jn Superior wurde vom Sommer- 
cial-.Klub 81000 zur Besserung der 

Fahrwege beigesteuert, zudem wurden 
mehrere Preise dem Farmer osferirt, 
welcher die beste Meile lange Strecke in 
bestimmter Zeit herstellen wird. Die 
County-Commissäre haben ihre Mit- 
wirkng zugesagt und binnen kurzem 
werden 20 Meilen guter Fahrwege in 
der Umgegend von Superior hergestellt 
sein. 

Der lfagle Verein in Lincoln, wel- 
cher kürzlich von der Polizei überfallen 
wurde, die sämmtliche vorhandenen Ge- 
tränke, bestehend auszeima Bthisten 
Bier und anderen Getränken fort- 
schleppte, war erfolgreich in der Wie- 
dererlangung der Trintstoffe, aber der 

Polizeichcs Malone versstricht, stets ein 
wachsaines Auge aus alle Man zu ha- 
ben nnd erwartet, noch welche zu erwi- 
schen, die nicht nur Getränke an ihre 
Mitglieder abgeben. 

F. B. Daggy, einer der ältesten Ge- 
schäftsmänner der Stadt Yort begirg 
am Dienstag durch Crhängen Selbst- 
mord. Da der Lebensmiide Montag 
Nacht nicht nach Hause inm, machte 
seine Familie sieh aus die Suche nach 
ihm nnd sein Sohn sand den leblosen 
Körper des Vaters in ver Liiice vor. 

Daggh verlor sein ganzes Beiiknnni in 
der Geldvanil von IKW und beschaf- 

tigte sich seither in dein Versicherungs- 
geschast. Jn einem zuriickgelassenen 
Schreiben ertlarte er, daß er nicht ge- 
nug Mitteln besitze, Miete und Lebens- 
bediirsnissezn bezahlen und er daher 
entschlossen sei, seinem Dasein ein 
Ende zu machen- 

An das Tistrittgericht zu Holdrege 
ist das Gesuch gerichtet worden, Frau 
Augusta Erictson als alleinige Erbin 
des Nachlasses ihres verstorbenen Gat- 
ten zn erklären und den im Auslande 
wohnenden Angehörigen des Verstorbe- 
nen jeden Anteil an Anderseng Ver- 
mögen abzusagen. Es handelt sich um 
den Besitz von 120 Acker Land in 
Phelps County. Jn diesem Gerichts- 
fall werden mehrere Punkte internatio- 
naler Verträge in Betracht lonnnen 
nnd sieht man mit»Spannnng der 

Entscheidung entgegen. 
Jn seinem Logirzinuner, 317 North 

l-«") St. in Lmaha wurde Georg Ding- 
man von Oklahoma tsith am Samstag 
tod vorgefunden. Angeblich ist er ei- 
ner Herztrantheit erlegen. Tingmann, 
ein Mitglied des Polizeistabg von Ol- 
lahoina (5ith, war ans Urlaub und 

befand sich seit mehreren Tagen in 
cniaha. Am Tage zuvor wurde er in 

ohnmachtigem Zustande von Freunden 
aus einer Wirtschaft und nach seinem 
Logirzimmer getragen. Man hatte er- 

wartet ihn am folgenden Morgen ge- 
bessert vorzniinden, statt dessen sand« 
man aus dem Fußboden seine Leiche 
vor. 

»o- 

Bei einer Schadenersatzilage in Au- 
burn, wo auch die Unterzeichner der 

Petition eines Saloonwirts mitver- 

klagt worden waren, hat Richter Pein- 
berton auch diese init schuldig befunden 
nnd hat dies Unruhe unter den Zeich- 
nern von SaloonsPetitionen verur- 

sacht, doch ohne Grund. Richter Pent- 
berton erklärt ausdrücklich, das; dem 

Gesetz nach die Petitiongimterzeichner 
nicht mit verantwortlich, wenn ·,sie 
nicht niitinteresfirt sind. Diejenigen, 
die es siir mitschuldig erklärte, waren 

Personen, die an den betreffenden 
Mann auch Getränke verkauft hatten, 
folglich direkt interesfirt waren. 

Sehr gefährliche Brülnvnnden erlitt 
in Tecinnfeh der Vorsteher der städti- 
schen Wasser- und Beleuchtungganlage 
Win. H. 9Jcattlfeivs. Derselbe war 

san den großen Tainpfkefsel geklonnnen 
s uin einen schadhaften Hahn ans-zubri- 
sern, dabei wurde derselbe entweder ab- 

gebrochen oder unvorsichtiger Weise ge- 
i öffnet sodnsi der hervorstromende 
LTanin SUiatthews Körper stellenweise 

so stark verbriihte dnfi er erschöpft und 

nnr mit großer Miihe telenhonisch Hül- 
fe herbeirufen konnte. Der ihn behan- 
delnde Arzt hofft ihn ain Leben zu er- 

halten. 

Verse-biet nicht den neuen Oelofen zu 
sehen, welchen ich deifqisfe. Das rohe 
Oel. ein sebk billiges Breinnnateriah 
bedeutet iiir jedes Hans eine ziemliche 
Ersparnis 

W. Isl. Rennen 
General-Amm. 
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Eure BattksTransaktionen werden sorg- 
fältige Aufmerksamkeit erhalten wenn 

dieselben uns anvertraut sind. 

s: disk-KE- 

Zinfen werden bezahlt auf Zeit Depositett 
OJMs WEL- 

anadutthu trettoottsn Votum set uns m tutimm 

muss-two Wes-cum mutet kannst-m ctme stimmt-n sstasmo 

gettast is. 

samters ä- Merchants State 
O OBSMF s s 

steh-Indust- 

I I Its-« MO- s O· Ists-. M NO I. I. Ist-u s« 

I IL III. dont-« Its-mi- 

ibid-sehen Gast des deutschen-Kaisers 
Berlin, l(.). Mai-»Er Präsident 

f Theodore Roofevelt ist am Tienstaa im 
ideutfchen Reiche eingetroffen und wur- 

de von Kaifer Wilhelm im neuen Pa- 
last zu Potszdam herzlich begrüßt. Es 
waren seitens des amerikanischen Ge- 
sandten Hill Vorkehrungen getroffen 
den auf Reisen sich befindlichen Er- 
Priisidenten mit Familie beim Eintref 
fen des Spezialzuges Von Stockholm 

Jam Bahnhof abzuholem entstandener 
Mißverständnisse wegen war der Ge- 
iandte bei deren Ankunft nicht zugegen 
weßhalb Roofevelt mit Gemahlin, Sohn 

»Kermit und Tochter lsthel in den besl 
Herlanabaren Mietsdroschlen zur amer. 

HGesandtschaft befördert :tviirde. Nach 
fknrzem Aufenthalt begaben fich die 
Touristen zum kaiserliche-n Palast an 

»desscn Türe Kaiser Wilhelm, in weißer 
Illniform mit Gold Verziernngen ge- 
"tleidet, sie mit einem kräftigen Hande- 
schiitteln willkommen hies; und die hoh- 

Ien Gaste der Kaiserin vorstellte. Es 
folgte privatim eine längere llnterres 

»dring worauf der Kaiser und Gast mit 

beiderseitigen Familien und Gesandten 
sich zu Tafel setzten. Später flihrie 
Kaifer Wilhelm persönlich den Ex- 
Prlisidenten durch den Sangs Sonei 
Palast und zeigte ihm dessen Sehen-Z- 
wiirdigteiten. Auch wurde ein Schein- 
gefecht für den folgenden Tag arran- 

girt woran 12,0()(l Mann der verschie- 
denen Armeeabteilungen teilnehmen 
werden. Grosze Vollsmassen begrüß- 
ten allerortg das Erscheinen des Herrn 

jiltooseveltø nnd wird ihm während sei- 

fnes Aufenthalts auf deutschem Boden 

fdie aitsxiiebigste Gaftfreundschaft ge- 

szeigt. 

Kommt 
nach Bloontfield, Nebr. Der berühmte Arzt 
Dr Pottei wird am 43 Mai tin tät-innrer- 
cial Votel anwesend sein« Te Potterf, Prä 
sident des Stabe des Voston Electro Medt 
cal- Instituts, niacht eine Tour durch den 

» Staat. Or wird Koitlultatton, Untersuchung 
nnd alle Meditiiien iiir die Kur notwendig, 
trei geben. Alle Personen, welche diese Di- 
let-te benutzen, sind et·fitcht, ihren Freunden 
bis Resultat der Behandlung mitzuteilen. 
tttirirt Taubheit nach ganz neuer Metotie; 
site-handelt alle heilbaren Fälle von Ralari·h, 
Hals: und Ltiitaeiitiatskheiten, Krankheiten 
der Augen nnd Ehren, des Magens-, Lebet- 
iind Nieren. Bringt Ltiideiuiig in Fällen von 

:Ith«-innaiimiiits, Schlagatifalleit, Neiii"algia, 
Heizkraiikheit, Epilepiie, Brightg Distic, 
Blutetikianiheitetn Bluts utid Otiutkraitkhei 
ten itiid kuriit Stottern Oäitiorrhotdeti nnd 
Bruch geheilt, ohne daß der Vehaiidelte voin 
Geschäft abgehalten iviid." Atthina iti luiiet 
seit geheilt. 

Wenn ihi unter dei· Behandlung des lofa 
leii Arztes Fottlchtitle niacht, so ioeiidel euch 
ttichl an uns-. Die Reichen lind Atmen nier- 
den gleich behandelt Utiiitiatrntiaei iiiid 

Suchei nach Kiiiiosliätrn lind gebeten, sein 
tii bleiben, da unsere Zeit wertvoll ist. 

Rein tsistit ttiiid verlangt von denin die 
lich bei dielerWeleiieiibeit iiii uns wenden. 
Liiicestnnben 9 Uhr morgen-L 

Bei-heiratete Frauen iiiiislen in Begleitung 
ihrer Ntilteii uoridrechen. tsriiiiieit euch dro 
Tritt-ins Montag U. Mai ini tsontineieiat 

Hotei. Weide auch atii 32 Mai iuwootel zu 
Waiija lein. 

Der Trost-ate- "iscf ksikidlastauziertq 
sollten-I einer Iem tut Is-. must ur- 

Ieus us wo Ist-·- III III-sus- sun- 

Es sind unaefädr hundert Jahre 
her. daß der Großvater M jcyiscsu 
Reichskanzler« seine erste Reise noch 
Rom umso-, das et spähst noch öfter 
Macht dat. Motih I ust Beitr 
mann Oollweg war »Ja re alt. als 
ecttmd fein ältere-c Bruder Philipp 
im Dckbite des Jahres 1812 von äh- 
tck Murm- dct Wittwe dcs Frank- 
iurwk Pensier act-i Reisen Mast 
wurde-L Chr Msglemst war th- 
Onuot.l)kck, Mk damals Witsfhkmc 
Mantuas-h Karl Hinter-. Sie Most-»F 
von Mantiss-u im November aus« kais 
ums Im Tesetnbct nach Florenz mo, 
in- vtd CI Jamm- lsm du«-Mk Dort-z 
imm- dm sung-In mep Beim-Muts 
km nah-mutet Tod Nachdem beim-: 
vent- m Ums-um aus dem kwluchm 
Imdtwk beim-m worden wuc. sechs-« epckms stumm und km codes-r M. 
Rufe uhet Qmm NO Rom Lut· Iw, 
M du Ende Ist dem-»Um Te- 
Tod du«-O Besuan duckt-v Ihm m Rein 
void du« besondere Ins abs- Oet Akt-Its 
sum-Neu der damals m Ums-new 
kaum-on Im stumm desto-mer« 
dom« m pessima-V ihm Grads 
deutmats w deer RGO-m me 
Zustimmung dck Ums- imd Inmi- 
Hmt North was Ums Worts 
sum-U Im N W Ums um Up- 
wldw mum Mit Mk die Ins 
Indes-M wa M ums-h am 
Lunens-Im Ihm-m od. die disk-M 
Mit-komm M MI wim- und 

Msmu »Don-Im Nie-U WU M CI c- 

W sm- 0 W Ins die 

EINme 

Jii dieser Jahreszeit ist diiizs asiiiiicsreiiiiaen nn der Tagesordnung nnd was iin 

Hause nbaetrniien ist soll dnich neneis erseht werden. Dabei toiiiiiieii besonders 
iii Betracht 

Tippichc nnd Maitiiigs, Rugs, Couch 
Coviis, ·Poi«ticis, Fenster Vorhänge, 
spitziue Vorliiiugh Madras siir Vorhän- 
ir, plain inid faiicti Siriiii, Ciirtain 
Swiss, P iiited Biiilap,Silkoliiic, Cen- 
tcr Pieris uiid tiillotii Tops 

Diese Tlliisstiittiiiigen siir das Hang sind iii großer Auswahl vorhanden nnd 

sind ioir gerne bereit eneh dieselben zn zeigen. Ziesonders weisen ioir auf die 

Qualität hin welche iii nnsereii Waaren zn erksiineii ist iiiid welche siir die Dou- 

erhiistiqkeit obiger Artikel biii«gt. 

Hrl rll POhiie Lsiwiis el haben wir iiii größeres LciqerSehnhe als sonst 
! J iiqiiidwo in siiioi Coiiiiih zii finden ist. Wir haben ein 

Piiar welihes enih nassen ioiit, sei es in schweren Arbeits Schuhen, Glnnzleder 
Schuhe-in Oxford-:- oder sonstigem Sthl siir Damen sowohl wie Männer. 

fl. S. F- E. 74 Filtein 

Farmcrs Exil-aij 
thue Mastwinichast wo du- Fakmek nndl (s«e-nl)äftolkme neig- dIe dem-n Neu-inne Und 

Ngmren finden. 
MSOO 

Bier, Wein und Whiskies 

l 
I 
l 
t 

m Qmuutätm und yiii den zunnltusgnl 
Off- Iclv Nin- CJpsYillllsIl 

— 
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Umster ver Telephon prompt besorgt 

Joyn Tcktek 
1khc«.e A M (S·igcssliisuet« 

Bloounield, Nebmskm 

. .I’I:,In .l«qu-nttmlts einen 
.:iicII c.t). mit der nordischen 

:.:IIlI«rI’o:-.-:«-II- Roms I.II«It·.-khieltI-II, 
..;II does entsprnd dir Ein-e jener 

JHL Die in ch- ewing Stadt an- 

FLIIIIIIIII dem-W und däuiichcn 
Xiiiuftlkr Ost-Orten Mr disk durch-»Um- 
dIsII London-me Im Ihren VereInIs 
IIIIUIIISMIIIXIUL wie Casks Gretc. 
Imqu Les-Im VIII-via Boch, « 

Ism- MI GLIIIIIIMLM Mit wo man 
trunk. fang. wand-Im nnd gis-mein- 
iaIIie UIIIckIIicIMsIIIIIkII Nimm Up- 
gkichen von cis-Im fI mmächigen Id- 
Ibiässsk Imchs k-« «-.j,.l v rä « II II Mom- 
AIIIIIIII BLIEIIIIIIUII .-s?s.-;t:s· g nnd Mk 
III den IWWI ;··.’.-.: I- nnd d.II 

FIIILIIIW un n -II.». s! .« IT IIIIII um 
I Muska .i.:g II :-I III-II käm-« 

L.·L-.«Isk«!;IQf.-IESIIIII MII III-e d« 
Iwrtsimn Guid-et Innres-ed .- III-H 
tin-II eini- woänttiatåzp gk II-.-iI-.II·«I 
wem-sähen III mik) kc Erde-Je du 
Und-m MMIIBJI wende-II auf-, r z— I;: 

tm »Ich-II sit-II km dir b III-is IMIII 
stehin Wust-ist der 4:.IIII—.IWIIIIII« 
Hex-II III-Mecin mid R jede-III Jst-I 
sowode du Ahn-d I II p « 

III IIIIO dann-Inn Imd disk II..I:» 
VII-somit Wust III-minnt des III-I 
sum-I i- chII MMM Innres-« 
win. M VIII-Mit iWIsII lL tsxts «-· 
um UND III III Its-II IMI III-mess- 
IMM IMW Das sur den Iwan- 
— M III-U ums ansahqu III 

EIN-II IIIW von M Punkt-kamen 
WWIIIII Mei 

Ost-W M Ostia am o 
III-Im UIU die III cum-Im Insz 
VIDWMN muss-II wird- « 

de mi- fes-III MWIIII und 
Zum I OMIM III-k- 
WIM Ists-M Wiss-M III-II Us- 
III-U QW MI- T 

Borlvisn eme lscnlummg Zwin- Tcete Blau Gang Psillgh hol-sitt Still 
nd Emisalchtmn nimm-« Dulns eine volle Auswahl zaklllqekdle, MliejVngs 
les-. Moll-» Wagen-, »Wian und Windmühlen. 

Ich hin Amnl illk sie cld Imflv Brut-nomine. 

T. cl. Staat-t. 

k 

los-«- 

.d0»u.«. uns, 

OILIUAN NUISIZIUIES. brauch Nes. Dis 

chd Fo. Smsukstpcpck 
Zum-wann 

I"" « « HHT T « « —-s Ins-n« nn Midian-is 
k« «I-««'- -«I« Z-- »E-! .« » End-Hi strumm dem P 
Hist-m zk«.;»ts«k»"c: 

sksd U Schmeckpwcs 


